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ROss, Dıieter: Hitler un Dollfuß Die deut- der nationalsozialistischen ÖOster-
sche Osterreich-Politik Hamburg: reich-Politik vertragt sıch schlecht, WwI1e der
Leıibniz 1966 376 Lw 25,— Autor überzeugend nachweist, mıt der Ziel-

In dem Putsch österreıichischer National- strebigkeit un! Planmäßigkeit, die iıhr HC=-sozlalisten, der 25 Juli 1934 Bundeskanz- meıinhin unterstellt wiırd. Inwieweit Hıtler
ler Dollfuß das Leben kostete, sanen die Zeıt- selbst VO Losschlagen seiner Unterführer
betrachter den konsequenten Schlußpunkt der tatsächlich überrascht wurde, dürfte bei der
Eınschüchterungspolitik, die Hıiıtler ach se1- schmalen Quellenbasıis für diese Einzelfrage
Nnem Machtantritt 1n Deutschland Osterreic| noch nıcht eindeutig geklärt se1n.
gegenüber eingeleitet hatte. Dem reichsdeut- Volk 5}
schen Leiter der österreichischen
Landesinspekteur Habicht, fiel 1ın der S1ıe-
gesstiımmung des Frühjahrs 1933 nıcht schwer, REIMANN, Viktor Innıtzer Kardinal ZIUL-
Hıtler für einen harten Kurs gewınnen. schen Hıtler UN Rom Wıen-München: Mol-
Die Erwartung, durch wirtschaftspolitischen den 1967 380 Lw. 25,-.
Druck VO  } aufßen und terroristische Zwischen- Nach fünf Jahren Kırchenkampf 1n Deutsch-
tälle 1m Innern die Regierung Dollfuß 1n die and wurde die vorbehaltlose Zustimmung des
Knie zwıngen, ertüllte sıch jedoch nıcht österreichischen Episkopats ZU Anschlufß
und zerrann schließlich völlig mit dem Wach- ter Hıiıtler für viele Katholiken ZU Ärgernis.

Der Schritt WarTr wesentlich bestimmt VOo  3 derwerden der ÖOsterreichs Unabhängigkeit
interessierten europäıischen Grofßmächte. Haltung Kardinal Innıtzers, der Anfang April

Die dynamische Phase VO  - Hiıtlers Aufßen- 1938 VOr Pıus OE darüber ede Ul'ld ntwort
politik dem deutschsprachigen Nachbarland stehen hatte. Allenfalls auf diese kurze
gegenüber untersucht Band 111 der Hambur- Zeıtspanne 1St der Dramatık emühte 15
SCI Beiträge ZUT Zeitgeschichte. Dıiıe Akten tel des vorliegenden Buches 1m Grunde -
des Auswärtigen Amtes, Aaus denen die Studie wendbar eimann erganzt und vertieft das
vorwıegend schöpft, gewähren Einblick in die Bıld der turbulenten kırchenpolitischen Ere1ig-
Uneinheitlichkeit der deutschen Osterreich- nısse während des Anschlufßjahres 1n Oster-
Politik, 1n deren Gestaltung sıch der Reichs- reich, Ww1e CS schon gedrängter und nüchterner
außenminister mit Parteifunktionären WI1Ie 1in einer Auftfsatzreihe VOoO  3 Weinnzierl-Fischer
Habıcht teilen hatte. Dabei die vorgezeichnet WAar. Unverständlicherweise wırd
Nachgiebigkeit, miıt der sıch V, Neurath 1n Nur ıne der drei Abhandlungen angeführt.
die weıtgehende Ausschaltung seiner ehörde Die autf die Gestalt des VWıener Erzbischofs
schickte, möglicherweise 1n der Voraussi  ® begrenzte Untersuchung erlaubt eiıne breitere
daß das Versagen der Parteitaktik die Auto- Darbietung der Quellen, mehrere, CT  3 aller-
rıtät se1nes Ressorts nde stärken werde. dings unterschiedlicher Aussagekraft, sind voll-
Nach einer Zwischenperiode der Verhandlun- ständig 1m Anhang abgedruckt
SCn und nachdem sich dıie Öösterreichische Re- Das Verdienst des Autors liegt wenı1ger 1m

Aufdecken Einzelheiten und Zusammen-Yierung unerwartet standfest gezeigt hatte,
War Jahresanfang 1934 auch Hitler DBe- hänge als 1n seiner Gabe, die zeıtgenössische
ne1gt, den revolutionären Weg ZUSUNSTIEN des Atmosphäre und den Gefühlsuntergrund wI1e-
evolutionären verlassen. Der Verfasser zuerwecken, Aaus denen die alles überspülende
kommt dem Schlufß, daß der bewaftnete Anschlußbegeisterung hervorbrach, die dann
Handstreich auf das Bundeskanzleramt VOIN Innıtzer ber Nacht un wıder Willen 1n den
der Landesleitung der geplant un Konflikt zwıschen völkischem Eıinigungsstre-
1nNs Werk BESETZLT wurde, dıe für Sie VCI- ben un kirchlicher Betätigungsfreiheit hinein-
tahrene Lage ıhren unsten wenden. riß eımann 1St Ireimütig Nn  59 den eksta-
Das Durcheinander der Tendenzen und Kom- tischen Jubel auf dem Heldenplatz nıcht
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